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Gemeinde Aumühle

PROTOKOLL öffentlicher Teil

Sitzung Nr. 4 / 2018 - 2023 des Umweltausschusses der Gemeinde Au-
mühle

Sitzungstermin: Dienstag, 26.02.2019
Ort, Raum: Rathaus Aumühle, Bismarckallee 21, 21521 Aumühle
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr
Sitzungsende: 22:08 Uhr

 Anwesend:

 Vorsitz
 Herr  Hendrik Wolters für: Herrn Kaspar von Wedel

 Mitglieder
 Herr  Volker Johannsen für: Herrn Kaspar von Wedel
 Herr  Uwe Edler für: Frau Dr. Julia von Bülow
 Frau Dr. Gundula Elsaßer  
 Herr  Karsten Groth  
 Frau Dr. Angelika Müller  
 Frau  Carolin Rohling  

 Gäste
 Herr  Knut Suhk  

 Protokollführung
 Frau  Bianca Briesenick  

 Abwesend:

 Vorsitz
 Herr  Kaspar von Wedel fehlt entschuldigt

 Mitglieder
 Frau Dr. Julia von Bülow fehlt entschuldigt

Tagesordnung:



Seite: 2/6

Öffentlich:

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 

 2. Einwohnerfragestunde
 

 3. Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung
 

 4. Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu behandelnde Tagesordnungs-
punkte (Verfahrensbeschluss § 35 Gemeindeordnung)
 

 5. Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sitzung vom 22.11.2018
 

 6. Bericht der/des Ausschussvorsitzenden
 

 7. Straßenbeleuchtung 
Vorstellung Ergebnis und weitere Maßnahmen
 

 8. Straßenunterhaltung/-sanierung 2019
Hier: Variantenauswahl
 

 8.1. Masterplan
 

 8.2. Gemeindemobiliar
Parkbänke, Papierkörbe, etc.
 

 9. Schulbusverbindung zu den weiterführenden Schulen nach Wentorf und Reinbek
 

 10. Änderung der Baumschutzsatzung
Anträge der CDU und UWG Fraktion
 

 11. Anfragen und Mitteilungen
 

 13. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
 

Öffentlich:

Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit  

   

Der stellv. Vorsitzende, Hendrik Wolters, eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden 
und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.
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Zu TOP 2 Einwohnerfragestunde     
- Warum wird in der Hofriedeallee der Bürgersteig erneuert und in der 
  Bismarckallee nicht?
- Was ist die Intention der (vielen) Poller?
  Antwort: Das war eine Empfehlung des Ordnungsamtes/Ausführung Dienstleister
  Der Auftrag wurde bereits im Jahr 2017 vergeben. Wenn auf beiden Seiten 
  Autos parken, kommt u.a. die Feuerwehr nicht mehr durch.

Lösungsvorschlag Hofriedeallee
Der Dialog mit den Anwohnern der Hofriedeallee wird gesucht und die Situation wird fol-
gend optimiert: die Anzahl der Poller wird reduziert und bedarfsgerechte Parkzonen einge-
richtet. 

- Die Beleuchtung des Fußballplatzes stört einige Anwohner der Ernst-Anton-Straße.

- Die scharfe Kurve in der Bürgerstraße sollte mit Halteverbotsschildern ausgestattet 
  werden, da der Autoverkehr zusätzlich zu den parkenden Autos extrem gefährlich für 
  entgegenkommende Radfahrer ist. Wurde seit der letzten Sitzung etwas unternommen? 
  Herr Suhk bestätigt, daß der Prozess angeschoben wurde. Er bittet um Geduld.

Zu TOP 3 Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung     

Es werden keine Änderungen/Ergänzungen der Tagesordnung beantragt. Sie ist damit 
genehmigt.

Zu TOP 4 Ausschluss der Öffentlichkeit für nichtöffentlich zu 
behandelnde Tagesordnungspunkte (Verfahrensbe-
schluss § 35 Gemeindeordnung)  

   

Beschluss:

Der Umweltausschuss beschließt, die Öffentlichkeit für den nichtöffentlich zu behandeln-
den Tagesordnungspunkt  Nr. 12 „Anfragen und Mitteilungen (nichtöffentlich)“, auszu-
schließen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 5 Änderungen/Ergänzungen zur Niederschrift der Sit-

zung vom 22.11.2018  
   

Beschluss:
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Es werden keine Änderungen/Ergänzungen der Niederschrift beantragt. Sie ist damit ge-
nehmigt.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 6 Bericht der/des Ausschussvorsitzenden     
Stellv. Ausschussvorsitzender Wolters berichtet kurz über die letzte Bauhofsitzung vom 
08.02.2019 und die Abnahme des Fußwegs in der Hofriedeallee.

Zu TOP 7 Straßenbeleuchtung 
Vorstellung Ergebnis und weitere Maßnahmen  

   

Herr Kropp berichtet:
16 Personen sind dem Aufruf des Sachsenwalders gefolgt. Mit 22 Verbesserungsvorschlä-
gen für Straßenbeleuchtung in Aumühle. Davon sind eigentlich nur 9 Punkte, die dem 
Bauhof unterstehen. Herr Kropp prüft diese Punkte mit dem E-Werk. Über alle anderen 
soll der Ausschuss entscheiden, wer die Kosten trägt.

Zu TOP 8 Straßenunterhaltung/-sanierung 2019
Hier: Variantenauswahl  

 12/020/2019  

Beschluss:

Der Umweltausschuss empfiehlt, die Gemeindevertretung möge beschließen:

Variante 1:
Die Erweiterung der beauftragten Straßensanierungsmaßnahme 18/19, 1. Paket um die Teilbeauf-
tragung des 2. Paketes gemäß den zur Verfügung stehenden Haushaltsmitteln in Höhe von 
130.500 Euro. Die Abarbeitung des 2. Paketes erfolgt gemäß der Prioritätenliste des beauftragten 
Ingenieurbüro.
Die Gehwegsanierung Bismarckallee in Höhe von 85.000 Euro wird zurückgestellt. 

Der Bürgermeister wird ermächtigt, im Rahmen der zur Verfügung gestellten Mittel, die 
erforderlichen Aufträge zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0
Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 8.1 Masterplan     
Der Masterplan für 2019 muss bitte vom Amt aktualisiert werden.

Zu TOP 8.2 Gemeindemobiliar
Parkbänke, Papierkörbe, etc.  
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Die 21 Aumühler Bänke sind in einem schlechten Zustand und müssen ausgetauscht wer-
den. Es sollen mehr und neue Bänke in Aumühle aufgestellt werden. 
Nahezu wartungsfreie Kunststoffbänke aus Recycling-Material. Lieferzeit bis zu 6 Wochen.
Dem Ausschuss liegen 3 Varianten zur Entscheidung vor.
Variante 1: 2 Befürworter (Hydepark)
Variante 2: (Sitzbank für Jugendliche)
Variante 3  (Piccadilly):  5 Befürworter

Dem Ausschussmitglied Groth fehlt ein Konzept wo diese aufgestellt werden sollen – für 
die nächste Sitzung wird Herr Kropp einen Aufstellungsplan zur Verfügung stellen.
Er holt ein vergleichbares Angebot für 35 Bänke der Variante 3 ein.
In der nächsten Sitzung wird über das Modell entschieden..

Zu TOP 9 Schulbusverbindung zu den weiterführenden Schu-
len nach Wentorf und Reinbek  

 12/172/2018  

Beschluss:

Der Umweltausschuss wird sich in den nächsten Sitzungen mit dem endgültigen Strecken-
verlauf und den Haltepunkten zur Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung be-
schäftigen. 

Des Weiteren soll ein Zeitfenster mit Priorisierung für die behindertengerechte Ausgestal-
tung der Haltestellen zur Beschlussfassung vorgestellt werden.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigt: 7
Ja-Stimme(n): 7
Nein-Stimme(n): 0
Enthaltung(en): 0

Es liegen keine Ausschließungsgründe nach § 22 GO vor.
Zu TOP 10 Änderung der Baumschutzsatzung

Anträge der CDU und UWG Fraktion  
   

3 Varianten:
1.  Abschaffung der Aumühler Baumschutzsatzung und damit Behandlung der Bau-

mangelegenheiten (wie in Wohltorf) nur durch das Naturschutzgesetz und Landes-
baumrecht SH. (Antrag der CDU)

2. Modifizierung/Lockerung der derzeitigen Aumühler Baumschutzsatzung z.B. 
Stammumfang bei Neuanpflanzungen, Ersatzpflanzung verringern, „Messlatte“ 
nicht ganz so hoch hängen… Die Inhalte sollten neu diskutiert und überarbeitet 
werden. (Antrag der UWG)

3. Keine Veränderung der aktuell geltenden Baumschutzsatzung.

Die Abstimmung wird zurückgestellt bis zur nächsten Sitzung, in den Fraktionen sollen die 
Inhalte neu besprochen werden.

Zu TOP 11 Anfragen und Mitteilungen     
In der Börnsener Straße, auf dem Parkplatz vor der Kirche steht schon seit September 
2018 ein Wohnwagen. Scheinbar wird er nicht bewegt.



Seite: 6/6

Er gehört keinem der angrenzenden Bewohner. Wo kommt er her? Wem gehört er? 
Warum steht er da?
Herr Kropp: Die Polizei und das Ordnungsamt haben das Nummernschild bereits drei Mal 
überprüft. Er muss innerhalb von drei Monaten wenigstens ein paar Zentimeter bewegt 
werden (siehe Radstellung) und das wurde er. Somit darf er da parken.

Wird der Katzenstieg nun noch renoviert/saniert oder nicht? 2019 nicht - Masterplan
Eichhörnchenweg: Wie ist der Stand der Dinge? Herr Suhk klärt.

Wie viele Hunde sind in der Gemeinde gemeldet? Herr Suhk klärt mit dem Kämmerer.

Zu TOP 13 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse  

   

Stellv. Ausschussvorsitzender Wolters gibt die aus dem nichtöffentlichen Teil gefassten 
Beschlüsse bekannt:

Vorsitzende/r Protokollführung
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